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(2967—l) Nr. 4214.

Dritte ezec. Feilbietung.
I m Nachhange zum Viesgericktlichen

Ebicte vom 23 Jul i 1872, Z. 2516,
wird bekannt gemacht, datz über Ansuchen
des Giecutionsfilhreee die auf den lt te«
Dezember b. I . angeordnete zweite Feil«
hietung der dem Michael Skufca von
Visaih Haus.-M. 7 gehörigen Hubrealitiit
Rctf.-Nr. 347 aä Grundbuch Herrschaf!
Seifenberst unter Aufrechthaltung der drit-
ten auf den

13. J ä n n e r 1 8 7 3 ,
vormittag 10 Uhr, angeordneten Feilbie-
tungstagsatzung als abgethan angesehen
worden ist.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg, am
7. Dezember 1872.

( 2 9 8 2 - 1 ) Nrl'^i

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Seuosetsch

wild mit Bezug auf das Edict vom 12le»»
September l. I , Z. 3363, kund gemacht,
daß bei resultalsloser erster ex«. Feilbie-
tung der dem Barthelmä Pozar von Vu>
kuje gehörigen, im Grundbuche Herrschaft
L«gH sub Urb.«Nr. 83 oorlommenbn»
Realität zur zweiten auf d«n

14. J ä n n e r 1 8 7 3 ,
anberaumten Feilbietung geschritten wird,

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, am
16. Dezember 1872.
( 2 7 5 0 - 2 ) Nr. 4708.

Erinnerung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Wippach

wird den unbekannten Ptätendenten der
nachbcnannten Parzelle hiermit erinnert:

Es habe Veit Bszic von St. Beil
Nr. 98 wider dieselben die Klage auf
Ersitzun« der Wiese äodravk Parz.«Num<
mer 2139 mit 733 " / , , . l l l l l l f l r . der
Sleuergemeinde S t . Veit »ud praes.
15. Oktober 1872, Z. 4708, hieramtS
eingebracht, uwrüber zur mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf deu

2 8 . J ä n n e r 1 8 7 3 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des
§ 29 a. G. O. angeordnet und den Ge-
klagten wegen ihres unbekannten Aufenthal-
tes Josef Kodre von St . Veit als ou-
rator aä ^cwm. auf ihle Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen weroen dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls selbst
rechtzeitig zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu wählen und anher
namhaft zu machen haben, wiorigens diese
Rechtssache mit dem ihnen aufgestellten Eu-
rator verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht W'ppach, am löten
Oktober 1872.
( 2 8 2 3 - I ) Nr. 4094.

Grecutive Feilbietung.
Von Vem l. t, Vezulsgclichte Overlap

dach wird hilmil bekannt gemacht:
Es sei über doS Ansuchen der Mar«

gareth Dollinar von Villichgraz gegen
Lorenz Eanler von edendort wegen aus
dem Vergleiche vom 22. März 1872,
H. 1080, schuldigen 180 fl. ». W. s. 8. o.
in die e^eculio« öffentliche Versteigerung
der dem letzteren gehörigen, im Grund -
tiuche der Herrschaft B'llichglaz sud l o m .
1, Fol. 138, Rctf.'Nr. 118 vollommenden
Realität fammt An« und Zugehör lm
gerichtlich erhobenen Ochähungswetthe don
790 fl ö. W. gewilliget und zur Vor.
nähme derselben die drei Feilbietungs-Tag-
satzungen auf den

25 . J ä n n e r ,
28 . F e b r u a r und

1. U p t i l 1 8 7 3 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
hirrgerichtS, mit dem Nnhanqe bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilb,etung auch unter dem
Schützungswerthe an Ven Meistbietenden
hintangegeoen werd?.

Das Schühungsprotoksll. der Grund-
buchsextract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn,
lichen Nmtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
28. November 1872.

(2985-1) Nr. 5352.

Erinnerung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Tscher-

nembl vtrb den unbekannten RechtSpräten-
denten auf die Farrenlrautantheil-Parzelle
Nt . 3025 »ä S t . G. «eben hiermit er«
innert:

Cs habe Mathias Rosman von Fui«
tooct Nr. 15 wider dieselben die Klage be-
hufs bücherltcher Umschreibung gub prasg.
7. September 1872, H. 5353, Hieramt«
eingebracht, Vorüber zur summarischen Ver-
Handlung die Tagsatzung auf den

14. J ä n n e r 1 3 7 3 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des s 18
des Gesetzes vom 18. Oktober 1845 an»
geordnet und den Geklagten wegen ihres
unbekannten Aufenthaltes Herr Franz
Laslt von Tschernembl als curator »ä
aotum auf ihre Gefahr und Koste,! be-
stellt wuroe.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und an«
her nainhaft zu machen haben, wldrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wirb.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl, am
2 l . Oktober 1872.

(2746—2) Nr. 5227.

Uebertraquug
dtitter erec. Feilbietung.

Vom l. f Bezirksgerichte Wippach wird
bekannt gemacht, daß über Ansuchen des
I a k b Hantel von BelSlo Nr. 17 die mit
dem Gescheide vom 26. September 1872,
Z. 4430, auf den 22. November l. I .
augeordnete dritte exec. Realfeilbietung
der dem Franz Bratouj von Padgoric ge-
hörigen, lmOrundbncheLeutenbura Grund»
buchs.-Nr. 151 vorkommenden, auf 992 f l .
geschätzten Reailülenhälfte auf den

I . F e b r u a r 1 8 7 3
mit dem früheren Anhange übertragen
worden sei.

K. l. Bezirksgericht Nippach, am 20ten
Rsoelnber 1872.

^ 2 8 7 5 ^ 3 ) ^ l r . 2533.

Dritte exec. Feilbietung.
Bsm t. t. Vezltkegerichte in Neumarktl

wird bekannt gemacht, daß zu der mit
diesgerichtlichen Edicten vom 20. Septem»
ber 1872, Z. 1911, und 7. November
1872, Z. 2307, kundgemachten, auf den
7. Dezembtt 1872 bestimmten zweiten
exec. Feilbietung der dem Anton Ribnitar
gehörigen, zu Gallenfcls gelegenen, im
Grundbuche »ud GrVbchS.-Nr. 140, Urb.-
Nr. 82 2<3 Pfarrhofsgilt Krainburg »or<
lomMmdett Realität kein Kauflustiger er-
schienen ist, weshalb zur dritten und letz«
len auf den

7. J ä n n e r 1 8 7 3

anberaumtet! ^ec. Versteigerung obiger
R«»lität Mit dem früheren Anhange ge»
schritten »ird.

K. l. Bezirksgericht Neumarltl, am
7. Dezember 1872.

(2879^-3) Nr . 2541.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom t. t. Berirlsgerichte in Nenmarll

wird im Nachhange zu den Edicten vom
20. September 1872, Z. 1913, und 9ten
November 1872, I 2324, bekannt gege-
ben, datz zu der auf den 9. Dezember
1872 blstimmteu zweiten eree. Feilbletung
dec dem Andreas Zepic von Kreuz Haus-
?lrr. 14 gehörigen, dortselbst liegenden,
im diesgerichtlichcn Grundbuche »ub Grund«
buchS.Nr. 63b, Urb.-Nr. 22, aä Herrschaft
Neulnarlll vorkommenden Keuschevrealitüt
lein Kauflustiger erschienen ist, weshalb
zur dritten und letzten auf den

9. J ä n n e r 1 8 7 3

anberaumten erec. Versteigerung mit dem
früheren Anhange geschritten wirb.

K. k. Bezirksgericht Neumarltl, am
9. Dezember 1872.

(2936—2) Nr. 16.106.

Grerutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. f. städt-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l . Finanz«
procuratur Lalbach die exec. Fetlbietung
der der Maria Ahiin von S t . Marein
gehörigen, gerichtlich auf 1097 fl. 60 kr. ge-
schätzten, im ehemaligen Grundbuche St .
Marein sud Urb.-Nr. 3, Rectf.-Nr. 3
vorkommenden Realität poto. 59ft. 3 1 ' / , kr.
f. A. bewilliget und hiezu drei F«ilble-
tungs - Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

15. J ä n n e r ,
die zweite auf ben

1 5 . F e b r u a r
Uno die kitte auf den

2 2 . M ä r z 1 8 7 3 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr in
ber Amtslanzlei, mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealitäl bei
der eisten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitatiousbedlngnisse,wornach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Hauben
der LicilationSlommission zu erlegen hat,
so wie daS Schähungsprotololl und der
Grundbuchscftract können in der dies»
gerichtlichen Registratur ewgefehen werden.

Laibach, am 23. O l t t b « 1372.

(2937—3) Nr. 16.772.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . stäbt.-deleg. Bezirksgerichte
Lalbach w5rd bekannt gemacht:

E« fei über Ansuchen der l. l . Finanz»
procmatur Laibach die executive Feilbic«
tung der dem Josef Drobnic von Pud-
k g gehörigen, in Vil je gelegenen, gericht-
lich auf 1985 fl. 10 kr. geschützten, im
Grundbuch« der ehemaligen Herrschaft
Zobclsberg »ub Rectf.-Nr. 392, l o w . I ,
Fol. 4 aä Zlbelsderg vorkommenden Rea-
lität pow. 122 fl. 82 kr. sammt Anhang
bewilliget und hiezu drei Feilbielungs-Tag«
satzuttgen, und zwar die erste auf den

l 5>. 3 ä t t n e r ,
die zweite auf d«n

15 . F e b r u a r
und d>e dritte auf den

22. M ä r z 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags von 10 bi« 12 Uh,
ill der GcrichtSlanzlei, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Ieilbielung nur
um ober über Ven Gchätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitaliollbbedingnisse, woruach ins»
besondere jeder Licitant vor gemachtem An»
böte ein lOperc. Vadium zu Handen der
LicitationScommission zu erlegen hat, so
wie da« Schähungsprotololl und der Grund-
buchSertract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 24. Oktober 1872.

"(2972—2) NrV49997

Grecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Möttling
wird bekannt gemacht:

Es sel üver Ansuchen des Johann
Ioanetiö von Vertaca die exec. Feilbletung
der dem Johann Ogulin vo» Hrib bei
Herouz getzöligen, gerichtlich auf 183! fl.
geschätzten, im Grundbuche aä Gut Smul
«ud Urb.'Nr. 59, Eftract-Nr. 14, Steuer-
gemeinde Kerschdorf vorkommenden Rea-
lität bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar dt< erste auf den

24 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

25. F e b r u a r
und dk dtlttt aus dt«

2 8 M ä r z 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 8 bi« 12 Uhr
ln der GnichtSlanzlei, mit dem Anhange

angeordnet worden, baß die Pfandrealltät
bei ber ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über ben Schähungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hlnt-
angegeben werden wird.

Die Licitatlons-Btdingnisse, wornach
insbesondere jevtt Acttanl vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadlum zu Handen der
Licllations - Kommission zu erlegen hat,
so wie das Hchähungsprotokoll unb ber
OrundbuchSeztract können ln d«r diesg<-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Möl t l ing, am
21. Jul i 1872.

( 2 8 5 3 - 3 ) ^ l r ? 6954

Neuerliche Tagsahung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht, daß in der Exe-
cutionSsache des hohen AerarS und Grund«
entlastungsfondes gegen Jakob Sr imie l
von Großmaicrhof Nr. 12 zur Vornahme
der mit dem Bescheide vom 18. Februar
1870. Nr. 948, bewilligten und sohin
Werten executive« zweiten und dritten
Reatfeilbielung wegen Einbringung der
adjustierten Executionslosten pr. 16 ft,
63 V, kr. und 6 fi. 327 , tr. die neue.
lichen Tagsatzungen auf den

2 4. J ä n n e r und
28 . F e b r u a r 1 8 7 3 .

jedesmal vormittag« 10 Uhr hiergenchts,
mit dem vorigen Anhange angeordnet wor-
den sind.

K. t. Bezirksgericht «delsberg. am
19. Oktober 1872.

( 2 9 1 9 - 2 ) Nr. 4415.

Reassumierung dritter
exec. Feilbietuug.

Vom gefertigten l . k. Bezirksgerichte
wird bekannt gegeben:

Es finde über Anlangen deS Andreas
Znidarsli von Altenmarll als Uftercefslo-
när des Josef Sterte von Pollard die
reassllmlerte dritte exec. Fcilbiettmg ber
Realitäten beS Matthäus Sterle von Pol-
land Haus-Nr. 10 am

2 9. J ä n n e r 1 8 7 3 ,

vormittags 10 Uhr, in der Amtskanzlci
statt, wobei die Realitäten auch unler
dem Schätzwerlh« pr. 1108 fl. und 424 fi.
ö. W. hinlangegcben werd«u.

K. l . Bezirksgericht Laas, am !6ten
Oktober 1872.

(2940^2) ^ N r . 1V.654.

Orecutive
Realitäteu-Versteigerullg.

Vom l. l. städt..dele«. Bezirlsgtlichle
Laidach wild delanul gemacht:

^c sei über Ansuchen des Johann Go»
dec von Zelta dl« exec. Feilbletung der
dem Franz Godec von Gradlöe gehörigel«,
aerichtlich auf 1602 fl. 60 tr. geschätzten,
im Grundbuche der Herrschaft Auelsperg
«ub Ulb.-Nr. 385, Rctf.-Nr. 156 vor«
kommenden Realität poto. 200 fl. o. 8. o.
bewilliget unb hiezu drei Feilbietung«-
Tagsatzunyen, und zwar die erste auf den

15. J ä n n e r ,

die zweite auf den
15 F e b r u a r

und die dritte auf den
15. M ä r z 1 8 7 3 .

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr in
der Umtslanzlei, mit dem UnHange angeord-
net worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fellbietung nur um oder
über den Schätzungswerlh, bei der dritte«
aber auch unter demselben ftlntangegeben
werden wird.

Die Llcitations-Bedingnisse, woru^ch
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen del
öicitations'Kommlssion zu erlegen hat, so
wie da« Schätzungs-Protololl m,d der
Orundoucho-Ektract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werde".

Laibach, am 16. November 1872.
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H. Verzeichnis
d^jtliisstn Wohlthüler. welche sich durch Abnähn,,
von Erläslarill! zugilll^n des laibacker
Vrmel l fonde^ r>on ocli üblichen V^üchei, .»»
^snjnh^tngc, bau» zu den Namen««' und Oe-

burtsfcslm lo«gclaust haben.

(Die mit tinrm Steinc Vezsichueteü haben c»lch
uon Namens »„d GrbuitOtllgMalulationf!! sich

^ Herr Anton Humassa.
* .. ss. A. Plcsche s. Gemahlin in Trieft.
" .. sselir i', Naspi samm« Gemahlm ><>

Wim
' « Dr. «l»l0« Zmz, P.obsl ^ ^""U ^«

^ " Ignnz Hcch il> Biichostncl-
^ « Alexander Dreo.

,' Professor Valenia samm« Hamil«'.
» >'lil!l,ii Frcihi'ü u«n (5odell> sa,»ln» <^^

mahlin.
« ilall Fischer ^dier v. Wilbensee, l. t.

Major, sammt Frl. Sckwcster.
* ,. Michael Pelerncl, l. l.Ncalschulftrofessor.

„ Director Schetina sammt Familie.
* „ Josef Pllgliaru,;i Ritter v. Kicsielsteill

sammt Gemahlin.
" ,. Thomas Glantschnissc,. l, l, jubil, V?'

^llshcmfttman!' sammt Ormahlm.
^ .. Matthäus Nanlh sammt Familie.
" ., Andreas 'kodaraischca., Sparlassclinch.

suhrer in Windisch-Feistri, »nd Hanobl-
sitzer in Marburg.

,. Anton Egger, l l. '̂andeshanptlnsse.
Kassier. ' . .

' ,. Carl Khern, l. l, Finan,rnth. lammt
Familie.

,, Franz Hoiuig
Frl. Marie Hoinig.

Hrrr Nndrra« Vrusj, MUcrurrivalttr, mit
Frau und Tochter in Laibach,

., Franz Vruß. l. Forstbeamte ,u M>uc
in Kroatien. , , ..

,' Max Vruß, hllndrl«o>nml« »l ,̂'aa«,.
.. Karl Vrnk. Vcrgwlrlsbeamle zu Vrcuu-

. ^ berg in Ungarn.
Fran Iosefine Schustcrschitz sammt Töchter».

,, Ursula Klcmcntschitsch, !
Herr Josef ztlcmentschilsch.
Frau Victoria Lauter,

* Herr Theodor lllzc.
Frau Marie Mallner sammt Frl. Tochier,
Herr Victor Rnard sammt Familie,

« Josef Zudermann sammt Familie.

(2836-3) Nr. 3ii«6,

(zuratorsbestcllunst.
Bon dem t. t. Äezirls,,erichtc Stiscu«

ber« wird brtannt gegeben;
Es sei übe« das («csuch der Mmia

^laniuStt uou Schöpfeudorf äv pr»68.
^ . Srplcmder 1«72, 0i». 3280. il, die
Eiuleilulig dcr Todescitlanma ihres seit
b'm Jahre 1837 vtlschollcncn OhcimS
^lllliz Plarmiöel von Schöpftlidorf Haus'
vir. 18 gewilligt und diesem Josef Aller
""n Tliebsdorf als cuwwr uä ^owm
bestellt worden.
. Franz Planlnset wird daher allfge>
lorberl,

b i u n c n O i n c m ^ a h r e
^ae Gericht oder den Kurator von seinem
^be«! in Kenntnis zu setzen, widiigens
"°/r neuerliches Ansuchen der gcnam'tcu
" a r i u Planinsel zu seiner Todescrllä-
^ung geschritten werden wurde,
i, ^ K . l. Bezirtsgcllchl Seisenberg, am
^- "ltober 1872.

(2900—2) Nr. 7138.

E d i c t
zur Einberufung der Verlassenjchasts-

^ gläubiger nach deui verstorbenen Hcrrn
B l a s V r h o v c , Hausbesitzer und

Goldschläger.
Bon dem k. k. Landesgenchte in

Laibach werden diejenigen, welche als
Gläubiger an die Berlassenschaft des
am 29. Oktober 1872 mit Testament

^ verstorbenen Herrn Blas Vrhovc, Haus-
! besitzers und Goldschlägers, eine For-
! derung zu stellen haben, aufgefordert,
bei diesem Gerichte zur Anmeldung
und Darthuung ihrer Ansprüche dcn

1 3 . J ä n n e r 1 8 7 3
vormittags 9 Uhr zu erscheinen oder
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu
überreichen, widrigens denselben an
die Berlassenjchaft, wenn sie durch
Bezahlung der angemeldeten Forderun-
gen erschöpft würde, kein weiterer An-
spruch zustünde, als insoferne ihnen
ein Pfandrecht gebührt.

Laibach, am 7. Dezember 1872.

(2922—2) Nr. 20.649.

Elillnenmg.
Bon dem l. l. sliiol.-delcg. Bezirksge-

richte Laidllch wild dcn unbekannten Rechts-
nachfolgern und Erdsprüttndcntcn nach
Maria Sclau von Waitsch erinnert:

Es habc Kaspar Heinrich Maurer durch
dcn Herrn Dr. N^zlag ge^n Maria Se-
la«, Besitzcliu der Realität Rclf.-Nr. 12
uä Pfalz ttuibach, m Wailsch unterm 22len
Oktober 1872, Z. 18357, die Mandats«
llagc M o . 26U3 ft. 80 tr. s. A. aus dem
Schuldscheine vom 1. Iänuer 1866 nnd
dcr Pfllndliestelluugsllrlundc vom 20len
Inui 1867 mit dcr Bitte um grundbüch-
lichc KlagSaumerlung hier^erichts einge-
bracht, worüber gegen Maria Selan in
Gcmäßheit dcr Iustiz-Ministerialverord-
nung vom 18. Juli 1859, Nr. 130, dcr
Zahlungsauftrag erlassen und die Aumer»
lung bei der gegnerischen Realität bewil-
liget worden ist.

Da al>cr Maria Selau unterdessen
gcstollicn ist, so wird deren Nachlasse ülicr
Ansuchen dcS Klügere <Ie prusli. 29. No.
vembcr 1872, Z. 20.649, gemäß § 811
a. l>. O. G., Herr Dr. Munda, Advotal
hier, zum curator ».ä aetum bestell».

Dieses wird den RcchtOnnchfolgcrn dcr
Maria Selan und deren Erdsprätendenlcu
mil dem Oeifügen bekannt gegeben, daß
sie dcm aufgestellten ouinwr üä zzetum
ihre Rechtsbehelfe mitzutheilen haben, mit
welchem die Rechtssache der Ordnung nach
verhandelt und entschieden werden wird.

K. t. städt.'dclcg. Oezirlsgcrichte Lai>
bach, am 29. November 1672.

(2895—3) Nr. 2592.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Neumarltl

wi>d im Nachhange zu den diesgerichtll«
chcu Ediclen vom 20. September 1872,
Z. 1914, und 13. November 1872. Zahl
2350, l'clannt gegeben, daß zu der auf
den 13. Dezember 1872 anberaumten
zweiten exec. Feilbielung dcr den Theresia
Mally'schen Erben gehörigen, im diesge-
richllichen Grundbuche »ud Grdbchs.'Num»
mcr 1220, Urb..Nr. 243 u.<l Herrschaft
Neumarlll vorkommenden, zu Neumarlll
»üb Consc.'Nr. 170 liegenden Realität
tcin Kauflustiger erschienen ist, weshalb
zur dritten und letzten auf den

14. J ä n n e r 1 8 7 3

angeordneten Feilbletungb-Tagsahung mit
dcm vorigen Anhange aeschritlten wird.

K. l. Bezirksgericht Neumaittl, am
13. Dezember 1872.

(2925—2) Nr. 17.153.

Euratolsbestellullg.
Von dcm städl..beleg. l. k. Bezirks-

gerichte ttaibach wird besannt gemacht:
ES sei in de, Rechtssache deS Franz

Leben von Laibach uom. der mindj. Io»
Hanna und Nikolaus Cunder durch Dr.
Costa gegcn Johann Si rn i l in Oberka«
selj Nr. 31 pcw. 722 fl. 72 kr. o.8. «. dem
mit Tode abgefangenen Johann Si rn i l
von Oberlaielj und rlicksichtlich dessen un<
bekannten Rechtsnachfolgern Herr Dr.
Sajovic Josef, Advokat in Laibach, unter
Vehändigung dcr Klage äv pr2,s8. 2ten
Oktober 1H72, H. 17.153, zum «urawi
»ä uotum aufgestellt und zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung der Streitsache
die Tagsatzung auf den

10. J ä n n e r 1 8 7 3 ,

vormittags 9 Uhr Hiergerichts, mit dcm
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet
worden.

Dessen werden die gedachten Rechts»
Nachfolger mit dem Anhange erinnert, daß
sic bis zur Tagsatzung entweder selbst zu er»
scheinen odcr cinen Bevollmächtigten so
gewiß namhaft zu machen haben, als
widrigcns vorliegende Rechtssache mit vcm
bcstelllen our^oi- kä aotuiu verhandelt
werden wird.

K> l. städt.'deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 3. Ollober 1872.
(2518-2 ) Nr. 3644.

Erinnerung
an G e o r g S i c h e r t von Maunitz.

Pc>n dem l. l . Bezirksgerichte Senosetsch
wird dem Georg Sichcrl von Maunitz,
unbekannten Aufenthaltes, hiemit erinnert:

ES habe wider denselben bei diesem
Gerichte Ludwil Doles für sich und als
Vertreter seiner Geschwister Primus, Eena
und Maria Doles die Klage M o . Liquid»
hallung von 121 ft. 16 ' / , kr. o. 8. o. ein-
gebracht, worüber die Tagsatzung zum sum-
marischen Verfahren auf den

29. J ä n n e r 1 8 7 3 ,
früh 9 Uhr hielgcrichts, ungeordnet ist.

Da der Aufenthaltsort dtS Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht auS den t. t. Erblanden abwe-
send ist, so hat man zu dessen Vertretung
und auf dcsftu Gefahr und Kostm ocn
Herrn Karl Demscr von Senosetsch als
curator aä aotuiu bestellt.

Derselbe wird hievon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zur rech.
ten Zeit seilst erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter bestellen, auch diesem
Gerichte namhaft machen, ülerhaupt im
urdnuugSmäßigcn Wcgc einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung e> forderlichen
Schritte einleiten könne, widri.zenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gnichtsmd-
nung vcrhanoclt.wcrdcn und der Geklagte,
welchem cs übrigens freislchl, seine
RechlSbehelfe auch dem benannte» Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Pnabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

K, l. Bezirksgericht Senosclsch, am
31. August 1872.

(2<'.51 - 2) N». 2651

Executive
Realitätenversteigerung.

Die der Meta Talg von Schweln»
bcrg Nr. 44 gehörige, im Grundbuche lui
Herrschaft Pöllanb «ud Rclf.-Nr. 464 ' / , ,
vorkommende, gerichtlich auf 230 fi. ge»
schätzte Realität sselangt poto. 146 ft.
27 ' / . lr. °m

2 9. J ä n n e r ,
28. F e b r u a r unl,
28. M ä r z 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr. hiergerlchls
zu« ereculioen Versteigerung.

K. t Bezirksgericht Tschernembl, am
l4. Ma i 1872.

(2845 3) Nr. 7223.

Uebertragunq
dritter exec. Feilbietuug.

Vom t t. Bezirksgerichte AdelSbelg
wird kundgemacht, daß m der Executions'
fache des Johann Iurca von Goreinr.
Vormund der minderj. Franz Iurca'schei,
Pupille» von Goreine, gegen Andreas Ka»
lister uou Slavinn die mlt dem Veschcldc
vom 31. Jul i 1872, Nr. 5186. auf den
30. Oktober 1872 anaeordnete executive
dritte Realfeilbietung pow. 123 ft. 20 tr.
mit Beibehall des Ortes, der Stunde und
dem vorigen Anhange auf den

24. J ä n n e r l 873
übeltiagen worden ist.

K. l. Bezirksgericht Nde lsberg, am
27. Oktober 1872. ^

,2640 ?N Nr. 289b.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Die den« Peter Schneller vou Vo,n.
schloß Nr. 20 gehörige, im Grunbbuche

vorkommende, ssn icktlich auf 52f l .7O'/ , tr.
aeschätztc Realität gelangt poto 52 ft.
70 V, kr. am

2 9. J ä n n e r ,
2 8. F e b r u a r und
26. M ä r z 1 8 7 3 ,

jcde^mnl vormittags 10 Uhr, hleigelicht«
zur cxerntioen Versteigerung.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
28. Ma i 1872.

(2846 -3 ) Nr. 68 l8 .

Neuerliche Tagsatzung.
Vom l, l. VczilkSgerichte Adelsberg

wird bekannt gegeben, daß zur Vornahme
dcr in der Executionssachc des 3osef
Golau von öaibach, Erbe nach Herin
Mathias Volftngcr, gcgen Gregor M i l -
laucic von Gelslo, M o . !00 fi. e.». o. mit
dem Bescheide vom 19. Dezember 1871,
Nr. 738U, auf dcn 3. April, 3. Mai und
7. Juni 1872 angeordnet gewesenen und
sohin Werten exec. Feilbietung der Rea-
lität 8ud Urb.-Nr. 100 ll<! Luegg die neuer»
lichen Tagsatzungen auf den

24 J ä n n e r ,
28. F e b r u a r und
28. M ä r z 1 8 7 3 ,

jedeSmul vormittags um 10 Uhr hierge»
richtS, angeordnrt worden sind.

tt. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
14ten Oktober 1872.

(2954—2) Nr. 21^142.

Uebertragung
zweiter erec. Fcilbietullg.

Vom l. t. städt.-deleg. Vezirlsaerichle
Laibach wird im Nachhange zum Edicte
vom 28. November 1872, Z. 20.518, be.
lannt gegeben:

E« werde über Ansuchen des Bern,
hardt C'egler von Laidach die mit Bescheide
vom 3, Oktober 1872, Z. 15.566, auf
den I I.Oezcmber 1872 angeordnete v"e»'<e
executive Feilbictung dcr für Helena Sal»
ler auf dcr Realität Urb.-Nr, 3 u<1 Sonn-
egg haftenden Anlaufsrechte im Schätzung«,
werthe pr. 195 ft. auf den

13. J ä n n e r 1 8 7 3 ,
vormittags 9 Uhr Hiergerichts, mit dem
früheren Anhange übertragen.

Laibach, am 12. Dezember 1872.
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Mcu mrlueu geehrten !

LmmMMM
<um Iabrc?w<><l's?l die l,estgc>ueinl,»'n ''lilnschl?

Hochachtend

Mnz Ehrleld
^., " sammt Frau. '

Gut ̂  HeM

Dn? !d!'< t. l. Offl;islilcolp^ der Galüiioli

wozu säilui'ülicht Mitglieder des 1, ,s» lVH^iM7

Vom 7IiunlrHM"Z'

swanzi« ̂  Z
in del Stadt und in den Vorstädten
von Laidach gclcqen, destclilnd ans
vier bis zwei Zimmern sammt ^u -
gchör, werden aufgenommen.

Anträge iidcrninlmt das ^N>
»<»nctN U u r ^ U inLaibach 313.

Ginladung
zur Bctheiliguül; an dc,: (»i^wi»n i5ieh
u»gen dcr gtoßcn vom Ttaate »an i -
burg geneh>»:igtel> und gara »tierte»

Geldverlajnng.
Der größ.e Gewinn bclrägt im gllicl-

Wichsten Fa l l

100.000 Ilill-.
D i ^ Hauplpreise bctraaen:

Mark 150.000, 100.000,
75.000, 50.000, 40.000,
30.000, 25.000, 2 ü 20.000,
3 ü 15.000, 5 ü 12.000, I 5
11.000, li il 10.000, II ̂
8000, 10 ü 6000, 32 ü. 5000,
!4 il 4000, 63 ü 3000, 122 ü
2000, 5 5 1500, 2 k 1200, l
255 î  1000, 305 5, 500, 5 :1
!300, 402 5 200, 16400 :l
110 :c. :c.

E<j lcminc» 6 2 8<W "'cwinne ptt,u
mäßig lüunna'.d cmigci, Monate i i l »och
<< t^swilu^i 'hünq:"! ijur Enlschi'idllüg, I

I s.'üd, ch , . Q r i f t i , < a l ^ v s e " i:'« l3s>!'u^

lich vlanmllsiiss fest qes'ellt. sclic'n
!^n «5 und 16Zauuar1873
stattfindet, ui fl'lqenl'l'l! s îi'ü P>rise,i:

" ^slü «anz « ^ r i a i u a l - ^ o o f! <!,
>' (^iil lialbc« Vr i t , i l l a l - Vo« f l . ij,

<'»„ viertel V r i n ina l Vob fl l.30.
nutrr Zuslu'cruüss Plouip^jlrr Aedimuug,

Ifd^r Hhcilüchmer velumml uoil mir dic
! mit Vci.̂  a:n!li»jieu Stempel verseyc«
! xel» O l i g i l M l Vosc scldft iu Hlin^i, und
staraiiliert der ^ t a a t Hambllrg die
^rwinue

! Der amtllcht ^l lginül-Plun wird j.rt,r
B^sttÜxlis, qrlllls dcigdlifft Uüd den ^iNir?
lfteltt!ll dic Gl'willligrldri ludst nlnll ich^
i!lNc prompt ^igcsnndl. ,'

! Durch das Vertrolici«, wlichr^ sich dirsc
Vi'se s>i rasch cnvorlie« dal'en, rrwarlc ich
tildclü.'iidc Äufträssr; solchc wcl deli l,is ^u dn>
llciilsl,'!! Vest.llUliglN srll,st nach dm eülfelulc-
!̂ su <̂ cg>üt» >, pvoinpl imd vrschwifgel' cii^-
grllchil. ^

I n tulz>n Z^lschnli'äimxi! siel.ü »ictit>
mal dic rrstei , » a u p t g e w i u n r i>»
in in vo>! lHl i ict benüllstiateö i»)e
schaft.

Mttn beliebe sich baldigst und
Direct zu wenden an <:N7« :<

'StülltHlffl'ctenliandlung iu Hamburg.
DGs" Fur dab mir bioher iu so

reichem Maße bewiesene Vcr-
trauen sage ich meinen Inter
esscnten den besten Dank.

W D M W M l^«n»a« 2pr»«lR«n <ib»l,«^7.t!

W^W^M ^npl«l ,inä in ' , UllUu» «INM-

^ M l l l^ lknit «ninnr 4l>diläun8«n unä
^M Ne»«krei!,un?en, x«»i« äsi p r^ l l»

lllnäsr 1'o!i«tte. >VK««'>l'' n. «. ».
' «̂ ^̂ ^M ^"'^ knHoutni!<l<>n U!-«i,»ln>«»«n
' ^ ^ » > W « ^ ««ii'Dt »Qlnfnrtii;«», - ««llllütinn

2 « r U » Nl«1 ? » r l « 05i«iu«I-!,'ovoNnl! »»l<1 ^ul.^t/<,

^ » ^̂ <! l23!>1-!2)

' üM^^X^auschen sei<c dre> G o r i a »z , an
>UM m / l t l i i,g - t a v l s t i i d t c r Reich «>- und
i l ^ T ? l n e m b l - ff r a b n ^ e r N ̂  i r l s
1>r a st e qclcgcn. , , » « s «><^»' l ^ » » > ^ V « "
(Inik) gnliinnt, »ltl'Il 15» Joch »''is! A^clcr lilid
Wi^s,» von vorzttsslich'v Giilc isl sogleich auf
mchvl? Iahr^ uittcr sehr billissc» NcdmHUiigm
Nr« <>« v e r p a c h t e n . Durch dcheü siiliistiqc
'̂aff̂  ?!li»et es sick sehr zu Z w i s c h e n h a n d e l

mil W'sili, Holz, Dörrobst, Gctn- i ^ ?,, ; nebst
l i lm l , ^ r e i < i l e r : l ^ e s c h ä f t e wlnds ?> > > Han-
del bisher s6>wl!,!^hHf<,,bltrlrl)<!ll.

Pachtllislia/, d i l auSr.ich^lde öichcrheil
!>!l bietcn vcrlniiss»'», wcrdei, einqeladru, jich beim
C i^ l t t h i l , ! ' ^ ,n ^aibach. Deulscher Platz Nr . 202.
:? Gtocl, »'d?! l,'si der GUtnvcrlvaUullss in Krupp
Nl u^ld«'» niid ,.',l!sr u, informiert ! ! . l2W'.^-6)

^<^<^l!ll v^isl! Ulni !!! w !̂<,!><!!' ss'IjfOüli« (i«^V!!l!ll!

1 40.00N 3 .. 13<>» ^ 2 « "
I ., 25.0M 206 ̂  i<»</<> Z " I '
l > 2«.<»<»U 7 , .,«U) l ^ " 2 ?
^ . «<;,<»<)<» ^63 ., ^lM' ̂ » ^ > -
l ^ 12.<l00 23 « l l U l X ^ N D^
^ ,. I0.O0U 496 , 2<l<) > ^ ̂ M ^ !
:i .. «.uou ^00 ̂  »00 ^ - ^ ^ 1
^ .. <:.0«<» 25 ̂  80
1 ,. i l.Wl» >0 . ?«

1 .. A.UttU 22«5N ^ h? 1!,!^. u. ,4 ^

l yan«8 0siymk»l-l.08 insist 8 kl.
l nalbo8 ,, ,. 3 ,,
l visl-tel „ „ l ' / , .,

Wo gwinnt man vieles Veld?
Dei GrllMcr Lilicnscld!
«<t:»!,, ^<>l!l! U!,lor obi^oi' l)c:v!»,! «Us!i<?l! !«!!«
Hülüin llii^liz; i^il; ̂ !'()5»le!i l1»uz)llsailer ?,ull>«!>!.

<«>» >'»>««»>»><»«»«. ^c-clcx-l» <!!^,^«!!I,

» l , « ,» « ,̂ t>»« l l< ^« «««^ >,««»»

»UN «suncle .-icll vertsAOLnzvoi! l«»

VlNls<- «l»d ^tnü^llniner, geschult

f M ^ !̂  l i l ! !! l ^s«!! l i l »: k « ^ u .>! l i u ,! l l i i ! " s
«tilnmtliylx» 8t!!!jl!,!"«''. «297») 2

^n clis Zerren Ofsi^isrs
dn N^selve, der nicht activen raübwchr uub an alle jem, selche i» Valb«ch biurlail l i l ,,l!0, l «c^
dle hofl'che Vinladnüss ,u der henlc in den ̂ 'ocnlitittsn dcr hicsigs,, <5inil-?>ch'"stst«!c<' („r.ü'ssicr!''»

Ilbendunterhnltuna.
4l,lu„5 ? I'll,

Das Eomitö.

a»« ^u<e», Stoffe», eleganter Schnitt, s o r a f ä l t i a . und d a u e r h a f t <,e»«l„. lauf, man billiger u»,e
überall iu der Niederlage der

laiierlichen tüniqüchs« ^ W ^ ^ >"» despsivilegi,»!«'!!

des Vi t t«. W t t ^ l z » i z ^ - . <.uibnch. Hnnptplait 237.
W l ^ Au f t r ag vox ax^wnrls n>e,ds„ besten? anssseflthrt, Stoffmuster und Preiscoilraüie

flauco zugesandt. ' <2«<!4k 8)

ZUM Glücks Dcrlllchc !
b!l!>1, ilils sLlio»'» und i»',! dir .UllclvsOMsil äüsl.ls! l^üheilhaNl'l! Viovich^lüa»» si'i!'< !
drsondnV gseissnr» ist dir uom Sta^N' ,ieneb,!!,ss>, n^d qaraün.',!.- stvofts K a p i t a !
l i n ^erlos»«,,^ l

' . Millw» Mark
eve i i t l u ' l l a lH .ha i ip ts tew in» nuo ,;»^-l< (^r,!',,!!!>' ,-,ü Mari'<,»<>««»<> !<»«<»<»<> ^
— 7/».00<> »<»,<»<»<» H«»,0M» :iu,<!<»<» ^. j NO« 2 l ü a ! 2!».<«w !
' l m a l l5»U0<> ^ m a l «2,000 l l W O l l m a l t o . u o o l l l u ' a l «
>moo - l O ü l l i l <»<»<»<» ! l2>' ,al . ,000 1, ! l o»00 « : t ' ! , « l ' « » 0 0 - >
l 2 l , , l a l 2000 ::: , ! . , ! , 2 0 0 ' 2/,. ',: i lal w o o ,c> , c . loll!!».!! l i ü'üclde,! >
>u d^r lnr,;c>l Zctt >̂»!> nul ,!l!il>'» Mouatcü ;m sich^ü! iKulsch>ldU!i',!, »lld velbi,'!!! >
dirscs Uülcliishnien schc>n deshalt, unstrnliq dm Vor-,u>, uor vicl^i! lchmichrn, weil >
'l«,UU<» V o s ^ . d. i. dis Hä!f!.^ der Oesümmtzahl. »üll.dlli^t im Vciul! d r -,och st,u >
filidküd"» scch» Ziehnngeu sslwinum milsseu. Die zweile Ziehung ist aus ' "n !

M G " >H. und >N. Januar >»i7« "Wss >
amtlich festqeNellt. und loslm zu derselben >

Ganze Or ig ina l - Uose fl. <j. >
Halbe „ ,. „ «. >

Gegell Elnseudung des VetragrS <̂i Vallluoten werde» die. mit dem Htaal«- >
Wappni verseheuell Original-i!Ise uou u«s versandt und die ainllichcu Pläne arat is >
bclgrfllgt. Sofort nach der Ziehung lassen wir unseren gechrlru Interessenten die O?' !
winuliste zugehen, und gelangen ebenso die Gewinngelder unmittelbar nach Lnlschei- s
dung zur Ausmahlung. ' l

«rfahrl lnf lsnemäß t r i t t mi t dem Herannahe» des :lieh,«nsts >
Termines ein Mangel an Vosen e i» , ,md bl iebe ilian, «„» sofortiacr «
AuHfi ihruna d r »eneiatr» Auftrnge sicher ;,» sein, sich baldigst direct j

(<i"»77 :n HtaatS Oficetei, » l ,nd l „»g «,, » « « > » » , „ « . >

H. ««Olob. '
iiaiiijtplatz/^dom1' Ma^'strats^bauile in Laibach

sain reichlich sortiertes i§ \lI'Ptif<tfjef turn:
alien medizinischen Kräuter- nnri Tliee£attuii£eii,
l)ro<riien lind sonstigen imieiwaren. sowie niedi-

/Jnlsclien Specialitäten, ;I1H:
I* 35 ft-1 i it IB o - N j r ii !»•

Mundwrtsm.-r (Ariathcrin i Krüiltcrnatt (jtt<:irisi'.h»;r)
Zahnpasta (aroniat. Wcissu-r Brustnyrup.
Zalintropseti (versohittdeiiur Kr/ruy«:r) Li>beii.sesH6n/ un<< VViiii«J*jrb»lsaAH.
Zahnpulver (mehrer« Sorten'.>. WurmzeltcliHi»

aus der Hossschen uixi Wilhelmsdorser Fabrik.
Kdil.Hli;iiltM SpriiiJHsiil/. Scidlitzpulvnr.
liilii)(;r-|'ystilU;n. llolloways-Pillun UIKI Salbr
Uriiv»;rsal-Sp»*iii«piilvftr. Hodlin^er Piüon.

B^Ieiweli- Kxtrart
(zur Verbesserung und Erzeugung der Rindssuppe).

Gicht- und Itlutreinigungs-Thee. (ihina-Kisensyrup.
Gi(!ht- und GlicderbaUam. Jodifirter lU'ltig.synip.
>i).uii.schHr Tin;«*. Koni^strinik.

RuMNî elier n. IlolSaiiilcr-Tlioe.
JauiairH - liinii.

!>orN4»h loher-Tlira I I .
bieifpU: Gichtpapier, P

Glycerin-, Fleck-, KraiiUtr-, Schwelel-, K^li-r,rftme. I
Theer-, Sperunacet-, Malz-, Muachus-, Man- Hrönncrs KleckwMmur. I
tlel-, Hlurnen- und . Cocun-NuHS-Soda-Sßif»' Brctlfclder Wdsuer. I
i'tc. el<\ Gi'fnirhalsHrn rlc. rlr. I

NB. Preislisten werden gratis vnraM'olt/t, sowie auch frain-o

^ per Tost abgebendet. (2214—14) ' J&
H9D .^^^Bj

» l l l l l und Verleg «ÜI. I ^ n ^ l v ftllillwllvr > stfb5^ < > » n i ^ . r ^ '>' v«^«, :


